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MünchenHören 
Vorbilder!

Referat für
Bildung  und Sport

3. Die Idee nimmt Form an

Die BR-MedienCoaches und die JuniorCoaches lernen die
Klassen in einer Videokonferenz kennen. Die Schülerinnen 
und Schüler stellen den Coaches ihre Idee für ihr Audio 
über ein Vorbild vor. Gemeinsam erarbeiten sie, wie man 
die Idee am besten vertonen könnte: Soll ein Hörspiel, 
eine Collage oder ein Interview entstehen?

4. Recherche im Internet und in persönlichem Kontakt  

Zum Thema „Wer ist für uns ein Vorbild?“ machen sich 
Kinder und Jugendliche auf die Suche: Faszinieren sie Men-
schen die sie persönlich oder nur aus den Medien kennen? 
Expertinnen und Experten des PI-ZKB unterstützen die 
Klassen bei der Recherche, machen Begegnungen möglich 
oder erzählen aus Biographien. Sie arbeiten digital mit den 
Klassen.
 
Zeitraum: Ende Januar bis Anfang März

5.   Auftaktveranstaltung im BR Funkhaus  
 am Hauptbahnhof

„Wir machen die Welt besser“ 
Die Gruppen präsentieren ihre Ideen der Öffentlichkeit – 
im Internet. Die Veranstaltung wird aus dem BR-Funkhaus 
in die Klassenräume übertragen. 
Termin: Mittwoch, 10. März 2021, 09:00 bis ca. 12:30 Uhr
Ort: Onlineveranstaltung

6.  Planen, Aufnehmen, Abhören, Schreiben,  
Sprechen, Schneiden

Wie plant man einen Radiobeitrag von Aufnahme bis 
Schnitt? Wie arbeitet man mit Geräuschen und Klängen 
und was ist wichtig beim »Sprechen vor dem Mikrophon«? 
Nach der Arbeit mit Hörbeispielen lernen die Schülerinnen 
und Schüler von ihren Coaches in vielen praktischen Übun-
gen den Umgang mit Mikrophon und Aufnahmegerät. 

Im Projektverlauf werden Interviewpartner gesucht, die
»O-Töne« aufgenommen, der Beitrag getextet. Zum Ab-
schluss experimentieren die Schülerinnen und Schüler in 
der medienBox des PI-ZKB mit Audioschnitt. Fertig produ-

ziert wird der Beitrag dann vom BR-MedienCoach des Bayeri-
schen Rundfunks.

Termine werden zwischen Coaches, Unterstützenden
und Lehrkräften direkt vereinbart.

Die MedienCoaches des Bayerischen Rundfunks:  
Veronika Baum, Michaela Bold, Friederike Breyer,  
Anne Buchholz, Kristina Dumas, Johanna Kempter,  
Kathrin Reikowski, Geli Schmaus, Bernhard Schulz,  
Barbara Weiß, Silke Wolfrum, u. a.

Fertigstellung und Abgabe der Beiträge:  
Donnerstag, 01. Juli 2021

7.  Projektabschluss

Die teilnehmenden Klassen und Gruppen präsentieren ihre 
Audiobeiträge auf einer Online-Abschlussveranstaltung. Ab 
diesem Tag sind alle Beiträge auch im Internet auf  
www.br.de/muenchen-hoeren zu hören. 

Termin: Mittwoch, 14. Juli 2021, 09:00 bis ca. 12:30 Uhr
 
 

Bewerbungsschluss:  

Dienstag, 26. Januar 2021
Anmeldeformular unter:  
www.br.de/muenchen-hoeren  
oder per E-Mail an:  
muenchen-hoeren@br.de
Projektleitung: Geli Schmaus 
Rückfragen unter 089 5900412-68

Vorbilder -  
Wir machen die Welt besser!

Termine

1. Bewerbung
 
Kinder und Jugendliche brauchen Vorbilder. Kinder und Ju-
gendliche können selbst Vorbilder sein - für jung und alt. 

Wer ist für Münchner Kinder und Jugendliche ein Vorbild? 
Greta Thunberg? Ihre Schulsprecherin? Ein Politiker?

Wer imponiert euch?
Tolle Vorbilder für MünchenHören gesucht!

Bewerbungsschluss: Dienstag, 26. Januar 2021 
Auswahl und Information der Teilnehmenden:  
Freitag, 29. Januar 2021
Bewerbung per E-Mail an: muenchen-hoeren@br.de

2.  Fortbildung für Lehrkräfte und  
pädagogische Fachkräfte

In der Fortbildung durch das Pädagogische Institut – Zent-
rum für Kommunales Bildungsmanagement (PI-ZKB) und 
den BR erarbeiten Sie die Projektplanung zur Erstellung 
des Hörbeitrags: Rollenverteilung MedienCoach und Lehr-
kräfte, inhaltliche Arbeit, Medienpraxis für Audiobeiträge. 
Hierfür erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung des PI-ZKB.
Termin: Mittwoch, 24. Februar 2021, 14.30 - 16.00 Uhr 
Ort: Die Fortbildung findet online statt.

Vorbilder machen die Welt besser -  
und wir berichten darüber!

12. Staffel

Herausgeberin: Landeshauptstadt München, 
Referat für Bildung und Sport, Pädagogisches Institut –  
Zentrum für Kommunales Bildungsmanagement
Herrnstraße 19, 80539 München
Bildnachweis: Stiftung Zuhören, Pädagogisches Institut – ZKB, 
AdobeStock  



Grußwort des Münchner Oberbürgermeisters

Münchens „akustische Landkarte“ wird 
immer vielfältiger: Zum 12. Mal findet in die-
sem Schuljahr das Radioprojekt MünchenHö-
ren statt. Hunderte Münchner Schülerinnen 
und Schüler haben bereits daran teilgenom-
men, entsprechend zahlreich sind die bislang 
entstandenen Beiträge. Die Resonanz ist also 
riesig und die Idee, die dahinter steht, ist es 
auch. Denn MünchenHören ist spannend und 
lehrreich zugleich für die jungen Reporterinnen 

und Reporter. Mit Mikrofon, Aufnahmegerät und anderen di-
gitalen Werkzeugen erforschen sie ihren Stadtteil und daraus 
entstehen Audioguides über interessante Menschen und Ge-
schichten ganz aus dem Blickwinkel junger Münchnerinnen 
und Münchner.

Durch die Unterstützung professioneller Journalisten und 
Mediencoaches des Bayerischen Rundfunks und „Junior-
Coaches“ des Pädagogischen Instituts – Zentrum für Kom-
munales Bildungsmanagement leistet MünchenHören einen 
profunden und praxisnahen Beitrag zur Vermittlung von Medi-
enkompetenz. Und weil die Beiträge auf einem akustischen 
Stadtplan abrufbar sind, wächst mit MünchenHören auch ein 
ganz besonderer Stadtführer heran: ein Informationsmedium, 
das eine höchst lebendige, jugendliche Perspektive auf Mün-
chen eröffnet und viele wertvolle Insidertipps bietet.

Sehr gerne übernehme ich daher die Schirmherrschaft für die 
12. Staffel von MünchenHören, sie steht unter dem Motto 
„Vorbilder – Wir machen die Welt besser!“. Gerade in schwieri-
gen Zeiten tut es gut, sich mit Menschen zu beschäftigen, die 
Mut machen. Und oft entdeckt man echte Courage ja gleich 
vor der Haustür. Ich danke dem Bayerischen Rundfunk, der 
Stiftung Zuhören und dem Pädagogischen Institut – Zentrum 
für Kommunales Bildungsmanagement der Landeshauptstadt 
München für die Organisation und Durchführung dieses 
beispielhaften Projekts. Allen, die bei MünchenHören 2021 
mitmachen, wünsche ich viel Freude und Erfolg!
 

 Dieter Reiter

Aufnehmen, Abhören, Texten,  
Sprechen, Schneiden, Mischen. 

Bei MünchenHören lernen Schülerinnen und Schüler,
wie man Audiobeiträge macht. Wie stellt man die
richtigen Fragen? Wie hört man so zu, dass man sich
an alles erinnert? Was braucht es für eine gute
Reportage? Das alles lernen sie von Radioprofis des
Bayerischen Rundfunks und der Stiftung Zuhören.
Außerdem erarbeiten die Gruppen, wie Aufnahmen mit 
Abstand, per Telefon oder durch Datenübertragung am 
besten erstellt werden können.   
 

 
Wer kann mitmachen? 

•  Münchner Schulklassen aller Jahrgangsstufen und 
Schultypen sowie 

• Horte, Mittagsbetreuungen und Tagesheime.

Voraussetzung: Die Teilnehmenden sind an einer  
städtischen oder staatlichen Einrichtung.

 

Lernen von und mit Profis

Teamwork mit BR-MedienCoaches

Unterstützt werden alle Klassen und Gruppen von Re-
porterinnen und Reportern des Bayerischen Rundfunks
und der Stiftung Zuhören. Sie lernen, wie man - auch zu 
Corona-Zeiten - Umfragen, Reportagen und Interviews 
durchführt oder auch, wie man ein Hörspiel plant und 
umsetzt. Sie erfahren, wie die Aufnahme mit Gerät, 
Handy oder Tablet funktionieren und wie man Menschen
dazu bekommt, Geschichten zu erzählen.

Teamwork mit JuniorCoaches 

Die Klassen und Gruppen wer-
den auch von der medienBox 
des PI-ZKB unterstützt. Hierzu 
bilden wir junge Menschen 
zwischen 17 und 24 Jahren 
aus, die gerne Radio hören, 
gerne im Team arbeiten und 
journalistisches Arbeiten ken-
nen lernen wollen. Sie erhal-
ten für ihre Arbeit mit den  
Schülerinnen und Schülern 

Fortbildungen und arbeiten eng mit den BR-Medien-
Coaches zusammen. Interessierte senden gerne Ihre 
Bewerbungen als JuniorCoach an:  
ge.witossek@pi.musin.de

Fortbildungstermine für JuniorCoaches:

Mittwoch, 10. Februar 2021, 14:00 - 17:00 Uhr, 
Freitag, 12. Februar 2021, 14:00 - 17:00, Uhr 
Ort: Online-Schulung

Starke Partner

MünchenHören ist ein gemeinsames Projekt der Fachbe-
reiche Neue Medien / Medienpädagogik und Politische 
Bildung des Pädagogischen Instituts – Zentrum für Kom-
munales Bildungsmanagement, der Stiftung Zuhören 
und des Bayerischen Rundfunks.

»Vorbilder machen die Welt besser!«

Vorbilder machen die Welt besser – und Münchner 
Schülerinnen und Schüler portraitieren sie. Ob sie ges-
tern oder heute etwas Besonderes getan haben, oder 
wenn sie etwas Tolles planen: Für Menschen, die Um-
welt, ein besseres Zusammenleben. Vorbilder gesucht! 
Menschen, die kleine und große Dinge bewirkt haben 
und bewirken.

Diese und andere Fragen beantworten Münchner Schü-
lerinnen und Schüler in ihren Reportagen. 

Es entstehen Interviews, Umfragen und Collagen über 
Heldinnen und Helden, große und kleine, junge und alte 
Vorbilder. Diese Audios sind dann im Internet zu hören 
unter: www.br.de/muenchen-hoeren

  Münchens akustischer Stadtplan wächst  
und wächst: 

Über 300 Hörbeiträge zu unterschiedlichsten Themen 
sind in den letzten Jahren in fast allen Stadtteilen  
Münchens entstanden. Schülerinnen und Schüler  
sollen diesen »akustischen Stadtplan« immer wieder 
ergänzen und aktualisieren.


